
Drei Mehrfamilienhäuser, erb. 1906-08
Drei nach gleichen Plänen errichtete, zum
Wattenwylweg traufständige Mehrfamilienhäuser
unter vielgliedrigen Dächern. Kniestock und
Dachgeschoss der symmetrisch konzipierten
Putzbauten sind in Riegkonstruktion ausgeführt. Je
zwei Seitenrisalite mit Viertelwalmdächern rahmen
den Eingangsteil: Lukarnen bekrönen die zwei
Treppenhausachsen mit seitlichen Fensterschlitzen
und von Holzstützen getragenen, geschwungenen
Eingangsvordächern. Auf der Gartenseite flankieren
zwei Lukarnen das Zwerchdach des zweiachsigen
Mittelrisalits, welchem in den Vollgeschossen
Veranden, im Dachgeschoss Balkone vorgelagert
sind. Die malerischen, historisierenden Gebäude mit
Heimatstilelementen werden durch kleine
Veränderungen wie den unsachgemässen Ersatz
der Fenster geringfügig beeinträchtigt. Schöne
Gartenanlagen mit zum Teil noch vorhandenen
Postamenten und Stabgittern umgeben die Bauten.
R.H. 1990
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